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„Eine Gabe Gottes“ 
Liebe Gemeinde, 
 

manchmal wundere ich mich, wenn ich die Zeitung lese oder 
die Nachrichten höre. Manchmal wundere ich mich aber nicht 
nur, manchmal muss ich mich richtig ärgern. Das hilft zwar 
keinem, aber doch kann ich nichts dagegen machen. 
Besonders ärgere ich mich, wenn ich die Äußerungen mancher 
Menschen in der Zeitung lese, die anscheinend jeglichen  
Bezug zur Realität verloren haben. Unter dem Eindruck der 
täglichen Nachrichten muss man ja denken, dass die 

Wirtschaft unseres Landes oder der Welt das Wichtigste ist, 
was es gibt. In unserer Gesellschaft scheint es sich nur noch 
darum zu drehen, wer was leistet und wie viel er damit 
verdienen kann. Und das Schönste dabei ist, dass derjenige 
am meisten verdienen kann, 
der gar nicht mehr selbst 
arbeitet, sondern sein Geld 
für sich arbeiten lässt. Das 
ist so eine Redewendung, 
die ich überhaupt nicht ver-
stehe und nicht nachvollzie-
hen kann. Wie kann denn 
Geld arbeiten? 
 

Und so rege ich mich auf, 
wenn ich höre, dass die Wirt-
schaft mit Menschen umgeht 
wie mit Maschinen. Da stellt 
sich wieder eine von diesen 
hochwichtigen Führungsfigu-
ren unserer Wirtschaft vor 
die Kameras der Fernsehan-
stalten und fordert, dass wir 
länger arbeiten und auf zwei 
Wochen Urlaub verzichten 
sollen. Vier Wochen Urlaub 
im Jahr – das muss doch 
ausreichen. Das muss doch 
jeder Arbeitnehmer verstehen, dass er Verantwortung tragen, 
dass er seinen Teil zu dem Verdienst seiner Firma beitragen 
muss. 
 

Wenn ich so etwas höre, dann kann ich mich nicht mehr  
wundern, dann rege ich mich auf. Arbeitnehmer müssen in 
Kurzarbeit gehen, Abstriche an Lohn und Urlaub in Kauf  
nehmen, müssen Opfer bringen für ihre Firma, weil es der 
Firma so schlecht ging. Und dann sollen sie wieder Opfer 
bringen, damit es der Firma auch weiterhin gut geht. 
 

Da hört doch der Spaß auf und man muss sich wirklich fragen, 
für wie blöd die Spitzen unserer Wirtschaft uns eigentlich 

halten. Ist denn das Wohl der Firma alles? Und dreht sich 

Arbeit nur darum, mehr und noch mehr zu verdienen?  
Da halte ich es doch lieber mit dem alten Skeptiker der Bibel, 
mit dem Prediger Kohelet.  

Der wusste auch schon, dass Arbeit kein Zuckerschlecken ist, 
aber er hat ganz genau gesehen, dass Arbeit auch ein Grund 
der Zufriedenheit sein kann. 
Kohelet schreibt: „Denn es gibt für den Menschen kein Glück 
unter der Sonne, es sei denn, er isst und trinkt und freut sich. 
Das soll ihn begleiten bei seiner Arbeit während der Lebens-

tage, die Gott ihm unter der Sonne geschenkt hat.“ (Koh 3, 15) 
Arbeit gehört zum Leben eines Menschen dazu. Aber der 
Mensch soll in seiner Arbeit nicht aufgehen. Sie soll ihn beglei-
ten und er soll sie ausführen, aber darüber nicht vergessen, 
dass er essen, trinken und sich vor allem freuen soll. Die Freu-
de des Menschen ist der entscheidende Punkt bei der Arbeit. 
Der Mensch ist keine Maschine, die man ab- und einschalten 

kann, wie man es braucht. 
Der Mensch soll Freude und 
Befriedung in dem finden, 
was er macht. Wenn man 
aber das Gefühl hat, dass 
man nur noch „Disponier-
masse“ ist, dann kann man 
sich mit seiner Firma nicht 
identifizieren und dann wird 
man auch keine Freude an 
seiner Arbeit haben.  
 

Beim Aufregen über solch 
rücksichtslose Äußerungen 
aus der Wirtschaft, von 

irgendwelchen wichtigtueri-
schen Interessenverbänden 
frage ich mich immer, ob 
unsere Wirtschaft nicht ihr 
Ziel aus den Augen verloren 
hat.  
Geht es denn wirklich immer 
nur um Gewinnmaximierung, 
um das Streben nach 

Profit und nach mehr Geld? 

Offensichtlich macht Gier blind für die wichtigen Dinge im 

Leben: essen und trinken und freuen. Solange der Mensch und 
seine Bedürfnisse nicht wieder das Ziel und der Mittelpunkt 
des Wirtschaftens werden, solange werde ich mich aufregen 
müssen über die dummen Äußerungen, die man sich jeden 
Abend im Fernsehen anhören muss. 
 

Ihnen aber, liebe Gemeinde, wünsche ich, dass Sie Ihre Arbeit 
mit Freude machen können und dabei die wichtigen Dinge im 
Leben nicht vergessen. Allen voran die Freude! „Denn es gibt 
für den Menschen kein Glück unter der Sonne, es sei denn, er 
isst und trinkt und freut sich.“ Also: Freuen Sie sich. Auf den 
Frühling, auf einen blauen Himmel und natürlich auf die  
Lektüre dieser Zeitung!                        Pfarrer Dr. Paul Metzger 



Kommunionkinder – Wochenende in 
Bad Dürkheim 

A wie aufgeregtes Ankommen 

B wie Betten beziehen 

C wie Christophorus-Haus 

D wie Donner und Blitz am Samstagabend 

E wie leckeres Essen 

F wie Fußball und Frisbee spielen 

G wie Gebetsstationen und Gottesdienst  
H wie der gute Hirte (unser Thema) 
I wie immer viel Spaß 

J wie jede Menge los 

K wie Kreuze basteln 

L wie Lieder singen und lachen 

M wie miteinander malen 

N wie nette Leute vom C-Haus 

O wie Oma-und-Frieder-Gute-Nacht-Geschichten 

P wie Popcorn und Pferderennen (= Spiel) 
Q wie Quark-Bananen-Nachtisch 

R wie Regenwetter 
S wie Schäfchen basteln und spielen 

T wie Tischkicker und Taschenlampen 

U wie unser Lied „Ich bin da, wo du bist“ 
V wie vierundzwanzig Kinder 
W wie Wanderung auf die Limburg 

X wie nix passiert 
Y wie Fairplay beim Spielen 

Z wie nette Zimmergemeinschaften 
 

Das alles und noch manches mehr gehörte zum schönen 
Wochenende mit den Kommunionkindern und sieben 

Katechet*innen in Bad Dürkheim Ende Januar / Anfang  
Februar.                                                                Anja Schulte 

Katholische Kindertagesstätte 

St. Albert 

Londoner Ring 52 

67069 Ludwigshafen 

Ihr Kindergartenteam St. Albert 

Auf der Suche nach dem Schnee 

Frühschichten in der Fastenzeit 
 

Donnerstags am 

27.02 / 05.03. / 12.03. / 
19.03. / 26.03. / 02.04. 

jeweils um 6.00 Uhr in St. Albert. 
Anschließend gemeinsames Frühstück. 
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Madrider Weg 15 

67069 Ludwigshafen 

Telefon  
0151/14879639 

Pfarramt.LU.Hl-Edith-Stein@ 

bistum-speyer.de 

Öffnungszeiten Kontaktstelle St. Albert:  MO 15 - 17 Uhr 
                         DO 09 - 11 Uhr 

GOTTESDIENSTE 
Werktagsgottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dem 

Aushang an der Kirche.  
Rosenkranzgebet: Mittwoch, 14.30 Uhr 

PFARREIKALENDER 

März 2020 

WOCHENENDGOTTESDIENSTE DER 

PFARREI HL. EDITH STEIN 

 

1. Fastensonntag 

So. 01.03. 10h
 Hl. Messe                        St. Albert 

 

Sa. 07.03. 10h
 Hl. Messe im Paulinenhof  

   in Oppau 

  18h
 Vorabendmesse              St. Albert 

 

2. Fastensonntag 

So. 08.03. 8.30 Hl. Messe                       St. Martin 

  10h
 Hl. Messe                 Maria Königin 

 

Sa. 14.03. 18h
 Eröffnung des großen      

   Gebetes in der Kirche     St. Martin                    
  ab 18.30 verschiedene spirituelle Angebote 

 

3. Fastensonntag 

So. 15.03. 10h
 Festmesse zum               

                großen Gebet                  St. Martin 

 

Sa. 21.03. 18h
 Vorabendmesse             St. Martin 

 

4. Fastensonntag 

So. 22.03. 10h
 Hl. Messe                        St. Albert 

 

 

Sa. 28.03. 17h
 Beichtgelegenheit    Maria Königin 

  18h
 Vorabendmesse       Maria Königin 

 

5. Fastensonntag 

So. 29.03. 10h
 Hl. Messe             St. Martin 

So. 01.03. 10h
 Eröffnungsgottesdienst der Vor

-   tragsreihe in der Fastenzeit „Zeit 
   zum Umdenken - unsere Verant-
   wortung für die Schöpfung“. 
 

Vortragsreihe in der Fastenzeit (Kolpingsfamilie) 
Sonntags, 17h im großen Saal 

 

So. 08.03.  „Die Erde ist des Herrn - der 
   Mensch Herr der Erde? Noch ist 
   Zeit zur Umkehr zum Leben“. 
   Referent: Klaus Heidel. 
 

So. 15.03.  „Laudato si - die ökologisch -  
   soziale Enzyklika von Papst
   Franziskus - Was tun wir in un-

   serem Umfeld für eine bessere 
   Welt?“  
   Referent Dr. Primož Lorenčak. 
 

So. 22.03.  „Klima und Frieden - Auswir-
   kung des Klimawandels auf den 
   Weltfrieden.“ 

   Referent: Detlef Besier. 
 

So. 29.03.  „Lokale Deutungen und Maß- 

   nahmen im Umgang mit dem 
   Klimawandel in den afrikani-
   schen Ländern“ 

   Referent: Wendpanga Eric 
   Segueda. 

—————————————————————— 

 

Sa. 14.03. 9.30 Die Kolpingsfamilie besucht den 
   Guckertshof. Treffpunkt auf 
dem    Kirchplatz. 
 

Frauengemeinschaft 
 

Di. 03.03. 8.30 Frauenmesse 

   anschl. Frühstück im Pfarrhaus. 
 

Di. 17.03. 14.30 Die Frauengemeinschaft trifft sich 

   zum gemütlichen Beisammen
   sein im Pfarrhaus.  

Sie suchen einen Raum für Ihre Feier? 
 

Das Pfarrzentrum St. Albert hat Räume, die Sie für Ihre Fami-
lienfeier mieten können.  
 

Sie wollen mit Freunden in geselliger Runde eine „ruhige 
Kugel schieben“? Dann können Sie das auf unserer Kegel-
bahn. Sie hat 2 Bahnen und kostet  je Bahn 5€/Stunde.  
 

Unverbindliche Auskunft über die Kontaktstelle St. Albert, 
Telefonnummer 0151 / 14879639 oder das Zentralbüro  
Hl. Edith Stein, Telefonnummer 0621 / 65 25 90. 

Wir beten für unsere verstorbenen 

   

  Gerda Graf 
  Ursula Wilhelmy 

  Karl Zöller 

KONTAKTE 

 

Frauengemeinschaft Informationen erteilt das zentrale 
   Pfarrbüro, Telefon 652590 
 

Jugendseelsorge  Herr Pfarrer Christian Eiswirth 

   Telefon 652590 (Zentralbüro) 
 

Katechese  Frau Christine  Werkmann-Mungai 
   Telefon 652590 (Zentralbüro) 
 

Kindergarten  Frau Rita Weinzierl 
   Telefon 667276 

Londoner Ring 52  Öffnungszeiten: 
   07.15 - 17h 

 

Kirchenchor  Frau  Gudrun Thielecke 

   Telefon 662476 

   Chorprobe: Donnerstags 20h 

 

Krankenpflegeverein Frau Maria Strang 

   Telefon 665994 
 

Laienspielkreis  Herr Sebastian Heitz 

„Albertino“  Telefon 06233/6397871 
 

Kolpingsfamilie  Herr Josef Heitz 

   Telefon 666892 

Bußgottesdienst 
 

Mittwoch, 18.03.2020, 19h in Maria Königin 
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Bibl. Monatsspruch März, Markus 13, 37  

Jesus Christus spricht: 

Wachet! 

 Wir trauern um unser Gemeindeglied 

 Margot Dennhardt, Brüsseler Ring 

Kinderecke in der Kirche - für die Kleinen! 

Protestantische 

Gemeinde 

 PFINGSTWEIDE Edigheim Oppau 

So.,  
01.03. 

Regionen-Gottesdienst in der Pfingstweide, 10.30 Uhr 
Oberkirchenrätin Dorothee Wüst/Pfarrer Dr. Paul Metzger 

Fr.,  
06.03. 

Ökumenischer  
Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 

16.00 Uhr 
Prot. Gemeinde-

zentrum 

Ökumenischer 
Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 

18.00 Uhr 
Prot.  
Gemeindehaus, 
Badgasse 19 

Ökumenischer 
Gottesdienst 
zum Welt-
gebetstag 

18.00 Uhr 
Auferstehungs-
kirche 

So.,  
08.03. 

Gottesdienst  
mit Abendmahl * 
10.30 Uhr 
(Keller) 

Gottesdienst 
09.30 Uhr, WK 

(Schmitt) 

Gottesdienst 
10.30 Uhr 
(Schmitt) 

So., 
15.03. 

Gottesdienst * 
10.30 Uhr 
(Metzger) 

Gottesdienst 
09.30 Uhr, WK 

(Metzger) 

Gottesdienst 
18.00 Uhr 
(Henschel) 

So., 
22.03. 

Regionen-Gottesdienst in Oppau, 10.30 Uhr 
Pfarrerin Susanne Seinsoth 

So., 
29.03. 

Gottesdienst * 
10.30 Uhr 
(Metzger) 

Gottesdienst 
09.30 Uhr, WK 

(Ferdinand) 

Gottesdienst 
10.30 Uhr 
(Seinsoth) 

*) = Kirchenkaffee im Anschluss an den Gottesdienst 
WK: Winterkirche im Gemeindehaus Badgasse 19 

EK: Einzelkelch 

Unsere Gemeindegruppen laden ein  

 

Frauenkreis  
- Donnerstag, 19. März, 16.00 Uhr           Gemeindezentrum 

  Gleichnisse in der Bibel - „Der verlorene Sohn“ 
  Referent: Pfarrer Dr. Paul Metzger 
 

Französisch Kurs             Ursula Päßler, Tel. 66 14 14 

- Dienstag 14-täglich nächster Termin 10.03.; 24.03. 14 Uhr 
 

Lorient Kreis                               Ursula Päßler, Tel. 66 14 14 

- Dienstag, 03. März, 14.00 Uhr, Gemeindezentrum 
 

Bastelworkshop                     Roswitha Bartels, Tel. 66 48 72 

- jeden 2. + 4. Dienstag/ Monat, 19.00 Uhr Gemeindezentrum 
 

Nähtreff            Sandra Löwel, Tel.: 0176-83 50 68 13 

- jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat, 17.30 Uhr 
 

Bibel-Gesprächskreis                Edith Sommer, Tel. 66 19 00 

- jeden 1. + 3. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr  
  Wer die Bibel näher kennenlernen möchte, ist herzlich willkommen. 
 

Kirchenchor                                 Chorleiter Thorsten Müller 
- jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Badgasse 19, Edigheim 

  (außer Ferienzeit) E-Mail: mueller.thorsten@gmx.de 

Regelmäßige Treffs für Jung und Alt  

Mo 10.00 - 
11.30 Uhr 

Aktion „Zeitspenden“ 
Gemeindezentrum 

Prot. Pfarramt 
Tel.: 66 12 55 

Mi  09.30 - 
10.45 Uhr 

Krabbelgruppe 

Gemeindezentrum 

Prot. Pfarramt  
Tel. 66 12 55 

Mi  
12.00 Uhr 

Senioren-Mittagstisch 

Gemeindezentrum 

Roswitha Bartels  
Tel. 66 48 72 

Die Pfingstweide Zeitung und Kirchliche Nachrichten 
aus der Region Nord Oppau/Edigheim/Pfingstweide 
finden Sie auch im Internet unter www.ekilu-nord.de 
und www.pfingstweide.de 

                    Wir sind für Sie da! 
 

Pfarramt, Pfarrer Dr. Paul Metzger, Brüsseler Ring 59 

 Tel 66 12 55 oder 06359/42 95, Fax 66 12 70 
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro, Brüss. R. 59, Tel  66 12 55 

 Montag 09.00 - 11.00 Uhr, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
 Freitag  09.00 - 11.00 Uhr 
 E-Mail: Pfarramt.Pfingstweide@evkirchepfalz.de 
 

Kindergarten, Brüsseler Ring 57,                   Tel. 66 28 31 

Leitung: Manuela Pascarella, kita.regenbogen@evkitalu.de 

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 
 

Evang. Krankenpflegeverein, Osloer Weg 38 

 Frau Ilse Bahrdt    Tel. 66 39 68 
 

Diak. Werk, Falkenstr.19 (Sozial- und Lebensberatung, 
 Kuren)     Tel. 520 44 17 
 

Evang. Altenhilfe, Herxheimer Straße 51, Lu-Gartenstadt 
 Frau Martina Busch   Tel. 55 00 30 
 

Telefon-Seelsorge rund um die Uhr 
  -gebührenfrei, vertraulich-      Tel. 0800 - 111 0 222 

 

Herzliche Einladung zum Regionen-Gottesdienst 
am Sonntag, 01. März 2020 mit anschließendem 
Empfang und Buchpräsentation 
 

Am 01. März kommt Oberkirchenrätin Dorothee Wüst in 

unsere kleine Region und hält den Gottesdienst, um 10.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Pfingstweide. Im Anschluss stellen 

Pfarrer Dr. Paul Metzger und PD Dr. Gisa Bauer eine neue 
Kirchenkunde vor. 
 

Wer wissen will, welche Kirchen es gibt und wie sie leben, der 
ist herzlich zum Empfang und zur Präsentation im Anschluss 
an den Gottesdienst eingeladen. 

Kaffee oder Tee? 

Die Prot. Kirchengemeinde Ludwigshafen-Pfingstweide 
lädt zu Kaffee, Tee, Kuchen und netten Gesprächen ein.  
In gemütlicher Atmosphäre stimmen wir uns auf Ostern 

ein und erzählen dabei über Gott und die Welt. 
 

 

 

 

 

 

 

Wer mit uns plaudern möchte, sei herzlich eingeladen 
am Sonntag, 22. März 2020, 15.00 Uhr 
in unser Protestantisches Gemeindezentrum 

zu kommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Pfarrer Dr. Paul Metzger 



 Kinderkram 
Volles Programm für Kinder! 

Hier findet Ihr alles, was so für Kinder läuft rund ums 

Protestantische Gemeindezentrum im Brüsseler Ring: 
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Lollypop 
 

Die Nachmittagsbetreuung für Grundschulkinder:  
Zeit für Hausaufgaben, Spiele und Spaß! 
 

Besonderes Angebot im März 
 

Schulkinder können Lollypop für drei Tage kostenlos und 
unverbindlich testen. Melden Sie sich einfach unter Telefon 
66 28 31 (14 - 17 Uhr außerhalb der Schulferien) oder kom-
men Sie vorbei. Die Pädagogen von Lollypop freuen sich 
auf Sie.                                                                                 Stefan Tochtermann u. Team 

Krabbelgruppe 
Hallo liebe Muttis und Krabbelkinder! 
 

Wir treffen uns immer mittwochs von 
9.30 bis 10.45 Uhr im Gruppenraum 
der Prot. Kirchengemeinde. 
Wir laden ein zu Spielen, Liedern und 
Basteleien mit den Kleinsten. Auch 

Tipps und Gedankenaustausch der Muttis u.v.m. stehen 
auf unserem Programm. Na wie wär‘s nächsten Mittwoch? 

Bei Interesse melden Sie sich bei Sandra Löwel unter 
Telefon: 0176/83 50 68 13.                    Die Krabbelgruppe 

Veranstaltungen 2020 in der Pfingstweide 
 
 

18. März 

Vortrag in der Pfingstweide, Pfarrer Dr. Paul Metzger 
Die Offenbarung des Johannes als „Baubuch“, 19.30 Uhr 
 

21. März 

Förderverein Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 

Konzert mit Ria Pelikan (Klavier) und Pamela Arce Santos 
(Cello), 17.00 Uhr 
 

29. April 
Vortrag in der Pfingstweide, Pfarrer i.R. Volker Keller 
Chagall und die Fenster von St. Stephan in Mainz, 19.30 Uhr 
 

04. Juni 
Gemeindeausflug, Pfarrer i.R. Volker Keller 
Mainz, St. Stephan und Oppenheim 
 

06. Juni 
Förderverein Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 

Country Musik mit Frank McCloud, 18.00 Uhr 
 

07. Juni 
Gemeindefest Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 

Beginn mit einem Gottesdienst, 10.30 Uhr 
 

18. Juni 
Vortrag Comeniuszentrum Oggersheim, 19.30 Uhr 
Johannes Striffler, Architekt 
50 Jahre Comeniuszentrum - Eine Erkundung 
 

23. September 
Vortrag in der Pfingstweide, Pfarrer Dr. Stefan Bauer 
Die Apostelkirche - Ein Gruppenbau des Historismus 

19.30 Uhr 
 

14. Oktober 
Vortrag in der Pfingstweide, Prof. Kerstin Schultz, Architektin 

Das Protestantische Gemeindezentrum Pfingstweide -  
Kirchenbau des 20 Jahrhunderts, 19.30 Uhr 
 

25. Oktober 
Förderverein Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 

Streichorchester Frankenthal, 17.00 Uhr 
 

28. Oktober 
Konfessionskundliche Weinprobe, 19.30 Uhr 
mit Dr. Walter Fleischmann-Bisten 
 

13. Dezember 
Förderverein Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 

„Singen im Advent“, 17.00 Uhr 

„Trat ich heute vor die Türe, sapperlot, was sah ich da? 

Tanzte da die Gans Agathe mit dem Truthahn Cha-Cha-

Cha….“ Diesen Anfang eines Faschingsliedes kennen Sie 
bestimmt alle. 
Auch dieses Jahr feiern wir mit unseren Kindern Fasching.  
Ausgelassen tanzen wir am Rosenmontag zu bekannten 
Liedern und schauen faszinierend den Zaubertricks des 
Zauberers Gafraschilli zu. 
„Lustig ist das Kindergartenleben, 
Fa-ria, fa-ria, ho, 
dort mag ich so fast jeden, 
Fa-ria, fa-ria, ho, 
bei uns ist´s auch mal sehr, sehr laut, 
jeder ist mit jedem vertraut, 
Fa-ria, fa-ri-a, fa-ria, fa-ria, fa-ri-a, fa-ria, ho.“ 
Neben Fasching geht es in unserer Kita um ein länger-  
zeitiges Projekt, das Experimentieren und Spekulieren mit 
alten Gegenständen. 
Familien- und Familienmitglieder haben uns „alte“ Gegen-
stände, wie z.B. altes Schuhmacherwerkzeug, ein Wasch-
brett, eine alte Wärmeflasche, eine Kaffeemühle u.v.m. zur 
Verfügung gestellt. Zwei Wochen ist immer ein Gegenstand 
im Büro ausgestellt. Die Kinder können den Gegenstand 
untersuchen und auch ausprobieren. Eine spannende 

Geschichte für die Kinder und auch für uns als Team.  
Ansonsten bereiten sich die Kinder auf die Waldwoche vor. 
Die Kinder erarbeiten Regeln und stellen Waldwochen-

gesetze auf: 
 Ich will den anderen achten. 
 Ich will hilfsbereit und rücksichtsvoll sein. 
 Ich will die Natur kennen lernen und helfen sie zu 

erhalten, usw… 
 

Auch das gibt eine spannende Woche. 
Wir wünschen Ihnen eine angenehme, lustige Faschings-
zeit mit viel Spaß!                            Das Regenbogen Team 

Prot Kindertagesstätte 

Regenbogen 

Brüsseler Ring 57 

67069 Ludwigshafen 
 

Telefon 0621/66 28 31 

kita.regenbogen@evkitalu.de 

Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen 

am Freitag, 06. März 2020, 
um 16.00 Uhr 
Prot. Gemeindezentrum Pfingstweide 
 

Jahr für Jahr „reisen“ wir gedanklich in ein anderes Land. 2020 
ist dies SIMBABWE, das frühere Rhodesien. Wir lernen die 
Sorgen, Hoffnungen und Träume der Frauen dort kennen. Wir 
sind verbunden mit ihnen im Glauben und solidarischem 

Handeln. 
 

Ehemals unter britischer Führung führte erst ein mehrjähriger 
Befreiungskrieg 1980 zur Unabhängigkeit. Jahrelange Miss-
wirtschaft, Korruption und verfehlte Reformen führten dazu, 
dass Simbabwe weltweit eines der Länder mit den höchsten 
Schulden wurde. Wie die Menschen zurecht kommen müssen, 
hören wir im Gottesdienst. 
 

Im Anschluss wollen wir noch bei Tee und Laugengebäck mit-
einander ins Gespräch kommen.                 Wir freuen uns auf Sie 

Ihr Weltgebetstags-Team 
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Haben Sie Fragen zum Nachbarschaftsverein Pfingstweide 

Miteinander e.V.?  
 

Joachim Müller, Tel.: 0163-66 31 823 

vorstand@pfingstweide-miteinander.de 
 

Concierge-Bereich im Londoner Ring 2, Tel: 66 94 82 52 

concierge@pfingstweide-miteinander.de 
 

Öffnungszeiten des Conciergebereichs: 
 

Montag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Weitere Informationen: 
www.pfingstweide-miteinander.de 

Miteinander im Stadtteil  

Einladung 

zum internationalen Frauenfrühstück 

Mittwoch, 11. März 2020 

von 10.00 - 13.00 Uhr 
 

Es ist wieder soweit liebe Damen! 
 

Wie jedes Jahr um den internationalen Frauentag veranstalten 
wir ein gemeinsames Frühstück und möchten Euch, liebe  
Damen der Pfingstweide, herzlich dazu einladen. Wir hoffen 
auf zahlreiche Besucherinnen! 
 

Gesprächsthemen des Tages: 
Unterhaltung mit muslimischen Frauen, Aspekte aus dem 

Leben einer Muslima. 
Wir treffen uns im Pfarrzentrum St. Albert, Madrider Weg 17 
(NAVI Anschrift: Londoner Ring 58) 
 

Frauenbildungsstätte IGRA e.V. 
Türkisch-Islamische Frauengruppe in Ludwigshafen 
 

67069 Ludwigshafen-Pfingstweide 

Frühlings- und Osterbasar 
 

Eine vielfältige Auswahl an dekorativen und österlichen Bastel-
arbeiten bieten wir Ihnen auf unserem Frühlings- und Oster-
basar im Bewohnertreff. In gemütlicher Atmosphäre können Sie 
sich in Ruhe die originellen Werke anschauen. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich überraschen. 

Für Ihr leibliches Wohl servieren wir Ihnen ein Mittagsessen 
und nachmittags verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Termin:  Sonntag, 22. März 2020 

Uhrzeit:  von 11.00 – 17.00 Uhr    

Ort: Londoner Ring 2, Bewohnertreff 
———————————————————————————— 

Sonntagscafé 

Im März findet das Sonntagscafé am folgenden Termin statt: 
 

Sonntag, 15. März 2020 

15.00 - 17.00 Uhr  
Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 

 

Weitere Termine sind in Planung. Bitte beachten Sie den Aus-
hang im Bewohnertreff sowie die nächste Pfingstweidezeitung. 
———————————————————————————— 

Neue Ideen herzlich willkommen 
 

Verbringen Sie Ihre Zeit gerne gemeinsam mit Anderen und 
möchten Sie Ihre Erfahrungen oder Talente einbringen oder 
weitergeben? 
 

Wir würden uns freuen, wenn sich jemand findet, der Interesse 
hat sich ehrenamtlich zu engagieren und neue pfiffige Ideen 
mitbringt. 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Vorstand 

Vorankündigungen: 
 

Voraussichtlich im April/Mai - LUMARA Vorführung 
 

Samstag, 23. Mai 2020 – “Maxi-Tour“ Flughafen Frankfurt 
Freitag, 14. August 2020 – Grillfest 
Samstag, 05. September 2020 – Jahressausflug 

Sonntag, 22. November 2020 – Weihnachtsbasar 
Samstag, 05.Dezember 2020 – Fahrt zu einem Weihnachts-
markt 
 

In Planung – Lesungen mit Frau Baum und Frau Brünnler 



Gemeinnütziger Kleingartenbauverein e.V. 

NACHTWEIDE 
LU-Pfingstweide, Muldenweg 6, Tel. 66 78 58 
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Mitgliederversammlung 

des Gartenbauvereins 

Noch befindet sich die Gartenanlage im Muldenweg weitge-
hend im Winterschlaf. Dennoch, bedingt auch durch die 

milden Temperaturen, zeigten sich die ersten Frühlingsblüher, 
wie Krokusse und Winterlinge bereits Anfang Februar. 
Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am 17. Januar 
statt, nicht wie bisher gewohnt in der Cafeteria des Gemein-
schaftshauses, sondern erstmalig in dem sehr geräumigen 
Raum im Untergeschoss der katholischen Kirche. Von den 103 
Gartenfreunden waren 54 anwesend. Der erste Vorsitzende 
Christoph Pietsch begrüßte als Gäste Frau Karges, die in den 
letzten Jahren immer teilnahm, und Herrn Kleinlein vom Stadt-
verband der Kleingärtner der Stadt Ludwigshafen. Pietsch 

dankte nochmals Karlheinz Däuwel für seinen Einsatz als 

1. Vorsitzender im letzten Jahr. Er trat aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl an. 
 

Der Vorsitzende blickte zurück auf das letzte Jahr. So war das 
Frühlingsfest gut besucht. Das Highlight des Jahres, das 
Dahlienfest, sei „super“ gelaufen, war recht einträglich, die 
Tombola mit Richard Tribowski war erstmalig bereits nach zwei 
Stunden ausverkauft, der Sonntag verlief „gemütlich“, die  
Kinder kamen mit dem Unterhaltungsprogramm auf ihre 

Kosten. „Der Kraftakt, das Aufbauen, hat gut funktioniert“, 
freute sich Pietsch. Auch das abschließende Herbstfest kam 
gut an. 
Der Verein beteiligte sich wieder an der Aktion „Saubere 
Stadt“. Die Stadt stellte einen Container. Die genannten Feste 
werden auch in diesem Jahr stattfinden. Pietsch rief auf zur 
tatkräftigen Mitarbeit. Die Versammlung endete mit einer 
lebhaften Diskussion über Themen, die die Gartenfreunde 

bewegten, dabei gingen viele Fragen auch an Frau Karges. 
Der Verein, der über 113 Gärten verfügt, hat 130 Mitglieder, 
davon sind 34 Mitglieder freiwillig. Drei Gärten wechselten den 
Besitzer. Es gibt 20 Anwärter auf einen Garten und deshalb 
hat sich der Vorstand zurzeit für einen Bewerberstopp 

entschieden. Die hohe Nachfrage weist auf  die Beliebtheit an 
den Gärten am Muldenweg hin.                        Jürgen Sommer 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

In der neuesten Ausgabe unserer Pfingstweide-Zeitung wollen 
wir einmal dem Gedanken nachgehen: 
„Quo vadis Pfingstweide“! Also: wohin entwickelt sich unser 
Stadtteil? 
 

Sie alle haben sowohl in den letzten Ausgaben der Pfingst-
weide-Zeitung, als auch in der Rheinpfalz-Zeitung gelesen, 
dass unser Gemeinschaftshaus in seiner jetzigen Form nicht 
mehr gehalten werden kann. Seit dem 01. Januar hat die 

LUKOM das Gebäude wieder an das Gebäudemanagement 
der Stadt Ludwigshafen zurückgegeben. Mit sehr großer Wahr-
scheinlichkeit wird der Bau, wie es heute auf Neudeutsch heißt 
„zurückgebaut“, auf gut deutsch: es wird abgerissen. Was die 
BASF Wohnen und Bauen mit dem Gebäudeteil des ehemali-
gen Restaurants anfängt, der seit Jahren von der IG BCE als 
Jugendtreff genutzt wird, ist noch nicht in der Öffentlichkeit 
bekannt gemacht worden. 
 

Gleichgültig welches Bauunternehmen nach dem Abriss in 
Zukunft mit dieser gesamten Fläche, zu der auch das 
„hässliche“ Waldstück und die weiteren kleinen Flächen drum 
herum gehören, anstellt: 
 

Wir fordern, dass dort wieder für die Vereine und Organisatio-
nen der Pfingstweide, die ehrenamtlich das Leben und 

zwischenmenschliche Geschehen in unserem Stadtteil regeln 
und organisieren, auch weiterhin die Möglichkeit erhalten wird, 
aktiv zu bleiben. Dazu sind etliche Räumlichkeiten erforderlich. 
Die LUKOM hat mittlerweile dankenswerter Weise akribisch 
erfasst, welche Vereine wie oft aktiv sind und wieviel Platz sie 
für ihre Aktivitäten benötigen. Die Endauswertung dieser 
Erhebung steht heute, zum Zeitpunkt des Schreibens dieses 
Beitrags, noch aus. 
 

Wir alle hoffen auf eine baldige Lösung, die dann eine dauer-
hafte Nutzung ermöglicht. 
 

In der letzten Sitzung des Ortsbeirates am 28. Januar 2020 
war unter anderem das Thema: „Machbarkeitsstudie Radver-
kehrsanlage Langgartenstraße“ auf der Tagesordnung. Die 
Langgartenstraße stellt im Radkonzept der Stadt Ludwigshafen 
eine Verbindung zwischen den Stadtteilen Friesenheim und 
Oppau dar. 
 

Es wurden verschiedene Varianten der Anlage von Radver-
kehrswegen dargestellt und diskutiert. In drei möglichen Bau-
abschnitten könnte die Radverkehrs-Anbindung erfolgen. 
Die endgültige und beste Lösung der vorgestellten Möglichkei-
ten muss in weiteren Untersuchungen ermittelt werden. Bleibt 
zu hoffen, dass die Realisierung in nicht allzu weiter Ferne 
erfolgt. 
 

Gerne nehmen wir Ihre Anregungen und Meinungen auf, zu 
allen Problemen in unserem Stadtteil und darüber hinaus. 
 

Ihre CDU Pfingstweide 
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Donnerstags, um 10.30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum laden 
wir Sie, liebe Hausfrauen aus der Pfingstweide, zur Gymnastik 
am Morgen bei schöner Musik herzlich ein. 
Körpertraining zur allgemeinen Fitness, Stretching, Wirbelsäu-
lengymnastik, Entspannungsübungen sind die Programm-

punkte, die von Frau Martina Dobler, einer erfahrenen Übungs-
leiterin, angeboten werden. Wollen auch Sie sich in Schwung 
bringen, turnen Sie ganz einfach einmal mit. 
 

Wenn es manchmal nicht möglich oder sehr umständlich ist zu 
unserem im Programm angegebenen Ort zu fahren, wollen wir, 
dass unsere Mitglieder immer dabei sein können, deshalb 

fahren wir mit Fahrgemeinschaften. Was wollen wir mehr? 
Einige unserer Mitglieder stellen sich mit ihrem Auto zur 
Verfügung. Der Fahrpreis pro Mitfahrer beträgt 5,00 Euro. 
 

Noch wird das Gemeinschaftshaus nicht abgerissen!!! 
Frau Jürges hat sich erkundigt, das wir am Dienstag, den 

10. März, 14.30 Uhr unsere Mitgliederversammlung in der 
Caféteria halten können. Dazu laden wir alle Mitglieder herzlich 
ein. 
 

Dienstag, den 17. März Besichtigung des Steinkohlekraft-
werks Die Besichtigung ist kostenfrei und dauert ungefähr 2,5 
Stunden. Abfahrt 10.00 Uhr bei Frau Jürges und wie oben 

erwähnt mit Fahrgemeinschaften. 
 

Dienstag, den 31. März fahren wir in das Technoseum 
Mannheim zur Sonderausstellung „Werben und verkaufen“, 
Abfahrt 11.20 Uhr Pfingstweide-Zentrum.          Bärbel Adamek 

Kontakt: Hannelore Jürges, Brüsseler Ring 10, Lu, Tel: 54576386 

DHB - Netzwerk Haushalt 
Berufsverband der Haushaltsführenden e.V. 
 

Ortsverband Ludwigshafen-Pfingstweide 

im Landesverband Rheinland-Pfalz Süd 

Pfingstweide – Ortsbeirat  
28. Januar 2020 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

zu der letzten Sitzung des Ortsbeirats 
Oppau am 28. Januar 2020 hat die 

Fraktion der FWG im Ortsbeirat um 

verschiedene Informationen zum neuen 
Logistikkonzept der BASF SE gebeten. Zu der Sitzung erschie-
nen mehrere Vertreter der BASF SE um das neue Konzept 
vorzustellen und Details zu erläutern. 
 

Wie auch aus der Presse zu entnehmen war, stellt die BASF 
ihr Logistikkonzept vollständig auf den Norden des Werks-

geländes um, langfristig wird das Tor 11 für den Lieferverkehr 
geschlossen. Auslöser hierfür ist unter anderem die Sanierung 
der Hochstraßen. 
 

Mit der neuen Wegeführung konzentriert sich der gesamte 
LKW-Verkehr für das Werk im Norden von Ludwigshafen. 
Vornehmlich sind durch diese Maßnahmen und die Sperrung/
Sanierung der Hochstraßen die Ortsteile Pfingstweide und 
Edigheim betroffen. 
 

Das derzeitige System des Lärmschutzes stammt überwiegend 
aus den Anfangsjahren der Pfingstweide. Nur in einem Teilab-
schnitt wurde in der Pfingstweide der Lärmschutz entlang der 
Straße am Kanal/Berner Weg bis Bürgerhaus Pfingstweide 
angepasst. 
 

Zwischenzeitig wurde mit dem Kombiterminal und der später 
erfolgten Erweiterung des Kombiterminals die Verkehrs-

belastung und damit verbunden die Lärmbelastung immer 
höher, es wurde damals aber versäumt eine Verbesserung des 
Lärmschutzes umzusetzen. Gerade für die vielen Bewohner 
der Hochhäuser ist bereits jetzt die Lärmbelastung zu hoch. 
 

Dies veranlasst uns bereits jetzt, Konzepte zur Lärmreduzie-
rung für die Pfingstweide mit der Stadtverwaltung zu entwi-
ckeln, um diese dann zeitnah einzufordern. 
 

FWG - damit sich etwas bewegt in Ludwigshafen! 
 

Was sind Ihre Ideen und Vorstellungen? 

Was kann verbessert werden?  
Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Ihre Mitarbeit! 
 

Sie erreichen uns per Mail unter: obr_oppau@fwg-lu.de, 
telefonisch unter: 0621 – 65 05 52 43, auf Facebook unter: 
FWG LU- Oppau, Edigheim und Pfingstweide (über ein „Gefällt 
mir“ für unsere Seite freuen wir uns immer und es unterstützt 
unsere Arbeit!). Besuchen Sie uns auch auf unserer Home-

page der FWG unter: https//oppau.fwg-lu.de. 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse. 
 

Ihr Tobias Riedel und Helge Moritz  
Mitglieder im Ortsbeirat Oppau 

MAKO-Themen 2020: 
 

02.03.2020  Validation 

06.04.2020 Tinnitus 

04.05.2020 Bewegungsapparate/Füße 
 

 

Der Gesprächskreis für die pflegenden Angehörigen und 

Interessierte findet immer statt: 
 

Am 1. Montag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr 
Pariser Straße 1, 67069 Ludwigshafen-Pfingstweide 

unter der Leitung von Sr. Marica Kovacic 
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Jugendfarm 
Ludwigshafen / Rh. Pfingstweide e.V. 

 

Kolpingsfamilie 
Ludwigshafen-Pfingstweide 

 

Nachruf für Peter Matz 

 

Neues aus der Jugendfarm 
 

Mit vielen neuen Projekten ist die Jugendfarm in das Jahr  
gestartet. 
 

In einem Brotbackkurs haben wir Anfang Februar zusammen 
Sauerteigbrote gebacken. Die jungen Bäcker haben dabei viel 
über das Brotbacken gelernt und jeder hat ein optisch sehr 
schönes und wohlschmeckendes Roggenmischbrot hergestellt. 
Das Schönste war danach das gemeinsame Kosten des noch 
lauwarmen Brotes. 
 

Wer gerne mal ein Schaf streicheln möchte und Allerlei über 
diese Wiederkäuer erfahren möchte, ist herzlich eingeladen 
zum „Schafe kuscheln“. Momentan ist das Winterfell der  
Schafe sehr dick und kuschelig und es fühlt sich sehr weich 
an. Donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr könnt ihr im Schafs-
gehege Bekanntschaft mit den Tieren machen. Wer Lust hat, 
kann auch bei der Pflege etwas mithelfen.  
 

Ebenfalls Donnerstagnachmittag findet im Winter Stockbrotgril-
len statt. Noch bis Ende März habt ihr, wenn das Wetter mit-
spielt, jede Woche die Gelegenheit, am Lagerfeuer in 

gemütlicher Runde Stockbrot zu backen. 
 

Du töpferst gerne oder möchtest es gerne probieren? Dann 
schau doch mal zum Töpfern auf der Jugendfarm vorbei. 
Freitagnachmittag besteht dazu die Möglichkeit. 
 

Die Jugendfarm ist von Mittwoch bis Freitag von 14.30 bis 
18.30 Uhr und samstags von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns über alle Besucher!  
 

Am 03. April 2020 findet unsere Mitgliederversammlung 

bedingt durch die Schließung des Gemeinschaftshauses 

dankenswerterweise in der „Baracke“ des SVP statt. Die 

Einladung an alle Mitglieder folgt.   
                                                                           Das Jufa-Team 

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

und die gute Seele der Jugendfarm 
 

Peter Matz 
 

Aus unserem Leben ist er gegangen, 
in unseren Herzen bleibt er. 

 

Die Welt ist um einen guten Menschen ärmer, 
der Himmel um einen Engel reicher. 

 

Wir werden ihn nicht vergessen! 

Die Kolpingsfamilie unserer Pfarrei hat in diesem Jahr ein 

Programm für Familien zusammengestellt. Wir laden Eltern mit 
ihren Kindern herzlich ein. Aber auch Veranstaltungen nur für 
Eltern sind im Programm vertreten. Teilnehmen dürfen auch 
Großeltern mit ihren Enkelkindern. 
 

Di 25.02.  Besuch des Faschingsumzuges in Edigheim 

 12:30 Uhr, Treffpunkt Oppauer Straße 73 
 

Sa 14.03 Besuch des Guckertshof in Mannheim 

 09.30 Uhr, Treffpunkt auf dem Kirchplatz 
 

Fr 20.03. Spieleabend 

 18.00 Uhr, im Pfarrhaus St. Albert 
 

Fr 22.05. Lamawandern in DÜW 
 

So 07.06. Familientag auf der Gartenschau in KL 
 

Sa 04.07 Sommernachtstraum  
 Sommerfest der Kolpingsfamilie 

 auf dem Kirchplatz St. Albert 
 

25. - 27.09. Familienfreizeit 
 im Zwingenberger Hof 
 

Fr 06.11. Weinprobe 

 19:30 Uhr, im Pfarrzentrum (ohne Kinder) 
 

So 01.12. Krippenaufbau in St. Albert 
 mit Basteln und Waffeln 

 

Sa 12.12. Tannenbaumverkauf auf dem Kirchplatz  
 

Weitere Infos und Anmeldung 

bei Alexandra & Markus Heitz 

Tel: 0621/6690593 

alexandra.heitz@web.de 

markus.heitz@kolpingevent.de  
www.kolpingevent.de 

Angebote für Familien 
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Pension Schöller 
Komödie nach dem Klassiker von Carl Laufs 

und Wilhelm Jacoby 

Premiere am 25. April 2020 
 

Alfred erhält von seinem Onkel regelmäßig finanzielle Unter-
stützung für sein Studium, das er allerdings längst abgebro-
chen hat. Der Geldgeber kündigt seinen Besuch an und  
möchte sehen wo sein Neffe ein Praktikum macht - angeblich 
in einer Irrenanstalt. Da es diese aber gar nicht gibt, muss die 
Pension Schöller dafür herhalten. Alfreds Onkel trifft dabei auf 
allerhand „verrückte“ Charaktere und hat eine Menge Spaß 
dabei die „Patienten“ zu verschaukeln und ist fest davon über-
zeugt, dass diese in der Anstalt eingesperrt sind und er sie nie 
wieder sieht. Doch da irrt er sich gewaltig und richtig heikel 
wird die Sache, als die „Verrückten“ am nächsten Tag bei ihm 
zu Hause auftauchen. Die überkandidelte Schriftstellerin, der 
störrige Major, der Weltenbummler und ein Schauspieler mit 
Sprachfehler sorgen für einige Turbulenzen. 
 

Aufführungstermine 
 

Samstag, 25. April, 19:30 Uhr, Sonntag, 26. April, 17:00 Uhr 
ab 15:30 Uhr Kaffee & Kuchen im Foyer 
 

Montag, 27. April, 19:30 Uhr, Mittwoch, 29. April, 19:30 Uhr 
Freitag, 01. Mai, 17:00 Uhr 
ab 15:30 Uhr Kaffee & Kuchen im Foyer 
 

Samstag, 02. Mai, 19:30 Uhr 
 

Kartenvorverkauf ab Montag, den 02. März bei folgenden 
Vorverkaufsstelle und an der Abendkasse. 
 

Schreibwaren & Geschenkartikel M. Roller 
im Einkaufszentrum in der Pfingstweide 
 

Schuster Brillen-Uhren-Schmuck 

Oppauer Str. 65 in Edigheim 
 

Mode & Mehr, Iris Bisson  
August-Bebel-Str. 12 in Oppau 
 

WEITERE INFOS & KARTENRESERVIERUNGEN AUF UNSERER  
HOMEPAGE www.laienspiel-albertino.de 

Förderverein Protestantisches 
Gemeindezentrum Pfingstweide 

Geschäftsadresse: 
Brüsseler Ring 59, 67069 Ludwigshafen 

Der Förderverein Protestantisches Gemeindezentrum 

Pfingstweide e.V. lädt Sie herzlich ein zum Konzert mit 
 

Ria Pelikan (Klavier) & Pamela Arce Santos (Cello) 

Sie hören bekannte und beliebte Melodien! 
 

Samstag, 21. März 2020, 17.00 Uhr 
 

Protestantisches Gemeindezentrum Pfingstweide 

Brüsseler Ring 59, Tel. 0621-66 12 55 
 

Der Eintritt ist frei! 
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SPD 
 

Unser Förderverein "Albertine" der kath. Kindertagesstätte  
St. Albert e.V. kann nur mit der Unterstützung seiner 
Mitglieder arbeiten und existieren. Um unsere Tätigkeiten und 
Unterstützungen auch in Zukunft erfolgreich weiter führen zu 

können, sind wir auf Hilfe angewiesen und freuen uns sehr, 
über jedes neu gewonnene Mitglied in unserem Verein. 
 

Alle Mittel, die dem Förderverein zur Verfügung stehen, 
kommen dabei ausschließlich den Kindern und der KITA 

St. Albert zugute. Jedes Mitglied zahlt einen geringen Jahres-
beitrag. 
 

Mitglied werden kann und darf jeder, der sich mit der Kita St. 
Albert verbunden fühlt: Eltern, Großeltern, Freunde oder 
Firmen. Der Mitgliedsbeitrag ist einmal jährlich fällig und wird 
vom Konto des jeweiligen Mitglieds eingezogen. 
 

Bei Fragen stehen wir euch jederzeit zur Verfügung. 
Der Förderverein „Albertine“ 

Katholische Kindertagesstätte 

St. Albert   
Londoner Ring 52 
67069 Ludwigshafen 
Telefon: 0621 / 66 72 76 

Großer Zuspruch für Heike Scharfenberger 
 

Der Ortsverein der SPD Oppau-Edigheim-Pfingstweide durfte 
kürzlich im Rahmen einer Mitgliederversammlung seine Land-
tagsabgeordnete, Heike Scharfenberger, begrüßen.  
Heike Scharfenberger berichtete dabei aus ihrer Arbeit im 
rheinland-pfälzischen Landtag, wo sie seit 2016 im Innenaus-
schuss und europapolitische Sprecherin ist. Sie betonte, dass 
es in Zukunft gesellschaftlich und politisch noch mehr auf 
Gemeinsamkeiten ankommen wird: 
„Gerade in schwierigen Zeiten ist nicht ein Gegeneinander, 
sondern das Miteinander gefordert. Jeder, egal in welchem 
Politikbereich er sich bewegt und arbeitet, ist nur so gut, wie es 
die sind, die mit an einem Strang ziehen, und zwar in die 

gleiche Richtung.“  
Scharfenberger, die bereits vorab vom Vorstand die volle 

Unterstützung für eine erneute Kandidatur bekommen hatte, 
erfuhr auch hier große Zustimmung. 

Scharfenbergers Ersatzkandidat und Ortsvereinsvorsitzender, 
Gregory Scholz, betonte nach den Ereignissen in Thüringen, 
dass die SPD als starke Kraft gebraucht werde, um eine 

tatsächliche demokratische Brandmauer gegen extreme 

Positionen zu haben. 
Wenn Sie der SPD Ihre Meinung zu diesem oder anderen 

Themen sagen oder einfach nur mit uns Kontakt aufnehmen 
wollen, können Sie das auf https://www.spd-oep.de/ oder über 
unsere Facebook-Seite 

https://de-de.facebook.com/spdoppauedigheimpfingstweide/ 
jederzeit gerne tun. Wir freuen uns, auf Ihre Rückmeldung. 

Gregory Scholz 

v.l.n.r. Ortsvereinsvorsitzender und Ersatzkandidat zum Landtag  
Gregory. Scholz, Mitglied des Landtages Heike Scharfenberger  
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Wer würde sich nicht 
über ein schmackhaf-
tes Menü in geselliger 
Runde an einem einla-
dend gedeckten Tisch 
freuen? 

Und das für nur 6,- € 
(ein Getränk inklusive). 
Tatsächlich gibt es 
diese Einrichtung 
schon seit nunmehr 20 
Jahren und zwar für 
Senioren ab 65 Jahren 
im Prot. Gemeinde-
zentrum Pfingstweide. 
Jeden Mittwoch, außer 
in den Sommer-
monaten Juni, Juli und 
August, pünktlich um 
12.00 Uhr. 
 

Der lange Zeitraum von 20 Jahren spricht für sich: nicht 
nur für das schmackhafte Essen, sondern auch für den 
geselligen Rahmen, die Möglichkeit, Kontakte zu 

schließen und sich im Gespräch auszutauschen. 
Deshalb ist der Senioren-Mittagstisch sehr beliebt, wie 
die rund 30 Personen, die gewöhnlich daran teilnehmen, 
stets aufs Neue beweisen. 
Da ist es angebracht, ein Jubiläum zu feiern und es mit 
einem kleinen Rückblick zu verbinden. 

Gründungsidee 
 

Vor 20 Jahren setzte unser damaliger Pfarrer Geith eine 
Idee der Diakonie in unserer Pfingstweide in die Tat um. 
Älteren Personen sollte ein erschwingliches Mittagessen 
angeboten werden, von einem ehrenamtlichen 

Koch-Team zubereitet mit dem Ziel, neue Kontakte 

herzustellen oder sogar Freundschaften zu schließen 
und damit unser Gemeindeleben zu bereichern.  
Dabei waren alle Gäste willkommen, ganz gleich 

welcher Religion oder welcher Weltanschauung. 
 

Aktuelle Situation 
 

Seit dieser Zeit hat sich viel ereignet und viel verändert. 
Das Koch-Team ist in die Jahre gekommen, die Gäste 
sind es auch, aber der Speiseplan ist abwechslungsreich 
geblieben und die Menüs werden immer noch frisch zu-
bereitet. 
 

Die anfänglich vier Koch-Teams mussten gesundheits-

bedingt auf drei reduziert werden und wechseln sich 

inzwischen mit einem Caterer, der Vesperecke, ab. 
So können sich die 6 Personen, die die Aufgabe immer 
noch mit viel Engagement wahrnehmen, gegenseitig 
aushelfen. „Planung ist jetzt alles!“ so Frau Bartels, die 
von Anfang an im Team mitgearbeitet hat. 
 

Ihnen und allen anderen, die bisher ehrenamtlich tat-
kräftige Hilfe geleistet haben, gebührt der herzliche Dank 
der ganzen Gemeinde. 

 

Damit die Tradition des Mittagstisches fortgesetzt 
werden kann, ist jetzt aber Nachwuchs gefragt. 
Wenn die Koch-Teams allmählich älter sind als die 

Gäste, ist der Zeitpunkt für Unterstützung durch etwas 
jüngere kochfreudige Personen gekommen. 
Es müssen nicht unbedingt Küchenfeen, das heißt weib-
liche Personen, sein. 
Der einzige Koch, der bisher das Team bereichert, 
würde sich sicher über einen Helfer freuen, und nicht nur 
er. Ob Koch oder Köchin, wichtig ist die Lust am Kochen 
und Spaß an der Teamarbeit, genauso wie die Freude, 
das Essen mit anderen Menschen zu teilen und sie 

dabei kennenzulernen. 
Wer sich gerne für andere Menschen einsetzt, ist in der 
Kochrunde am rechten Platz. 
Das Koch-Team freut sich darauf, neue Mitglieder zu 
begrüßen.                                                    Ursula Päßler 
 

Koch-Team sucht Verstärkung 

Nachwuchs willkommen 


